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Bestattungsvorsorge 

Ich möchte für meine Bestattung vorsorgen – was ist zu tun? 

Es ist nicht einfach, sich mit der eigenen Endlichkeit zu beschäftigen. Neben 

Ihren eigenen Wünschen und Vorstellungen spielen auch die Bedürfnisse 

Ihrer Zugehörigen eine Rolle: Welchen Abschied brauchen sie, welcher Ort der 

Trauer kann ihnen helfen? Sprechen Sie mit Ihren Vertrauten über dieses 

Thema und entscheiden Sie gemeinsam. 

Im Endeffekt können Sie jedoch selbstbestimmt entscheiden, welche letzte 

Ruhestätte Sie wählen und bereits heute erwerben. Damit gestalten Sie nicht 

nur Ihren Abschied, sondern entlasten auch Ihre Angehörigen finanziell, 

emotional und organisatorisch in einer zukünftigen Situation, die sehr 

herausfordernd ist. 

Sie können mit einem Bestatter oder einer Bestatterin einen Vorsorgevertrag 

abschließen. Sie können auch davon unabhängig schon zu Lebzeiten eine 

Urnengrabstelle im Kolumbarium des Mariendoms auswählen und das 

Nutzungsrecht daran erwerben. 

 

Wer ist nach meinem Tod eigentlich für die Bestattung zuständig? 

Die sogenannte Bestattungspflicht liegt in Deutschland bei den nächsten 

Angehörigen, meist in der Reihenfolge Ehepartner/Lebenspartner, Kinder, 

Eltern, Geschwister und weitere Verwandte. Die Kosten der Bestattung tragen 

die Erben. Wenn es keinen Erben gibt oder das Erbe ausgeschlagen wurde, 

greift die Unterhaltspflicht: Ehegatten, Kinder, Eltern, Großeltern und 

Enkelkinder können dann zur Kostentragung verpflichtet sein. Grundsätzlich 

hilfreich ist es, wenn eine Bestattungsverfügung vorliegt oder zumindest eine 

Person als totensorgeberechtigt und damit im Todesfall verantwortlich 

benannt ist (dies muss kein Angehöriger sein). 
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Kann ich ein Grab im Mariendom zu Lebzeiten kaufen? 

Genaugenommen kaufen Sie das Grab nicht, sondern erwerben ein 

Nutzungsrecht an der Urnengrabstelle für 20 Jahre. Die Kosten dafür in Höhe 

von 4.400 Euro werden mit Vertragsabschluss fällig. Im Sterbefall kommt die 

Beschriftung der Grabplatte in Höhe von 990 Euro hinzu. Da die Ruhezeit bei 

der Beisetzung noch volle 20 Jahre betragen muss, werden bis zum Sterbefall 

pro angefangenem Jahr 220 Euro Verlängerungsgebühr fällig. Diese kann 

jährlich (auch per Einzugsermächtigung) beglichen werden, oder im Sterbefall 

als Gesamtsumme für die zurückliegenden Jahre seit Vertragsabschluss. 

 

Was genau muss ich tun, um ein Grabnutzungsrecht zu erwerben? 

Bitte vereinbaren Sie einen persönlichen Termin mit der 

Kolumbariumsverwaltung, entweder per E-Mail: kolumbarium@erzbistum-

hamburg.de oder telefonisch unter der Nummer 040/248 77-129. In einem 

unverbindlichen Beratungsgespräch vor Ort erklären wir Ihnen die Kosten 

und Konditionen ausführlich und transparent. Sollten Sie sich für eine 

Urnengrabstelle im Kolumbarium entscheiden, wählen Sie eine konkrete 

Grabstelle, schließen einen Vertrag mit uns und begleichen die Gebühren. 

Dann erhalten Sie eine Grabnutzungsurkunde und haben für Ihren Sterbefall 

verbindlich vorgesorgt. 
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